
                                                                                            

 

 

Golf dei Laghi SSD 

Wettspielbedingungen und Platzregeln 2026 

 
Die folgenden Wettspielbedingungen und Platzregeln gelten zusammen mit den aktuellen technischen Bestimmungen, dem von 
der FIG übernommenen EGA-Handicapsystem, den zusätzlichen Platzregeln sowie den vom Wettspielausschuss veröffentlichten 
Bekanntmachungen. Der vollständige Text der folgenden Wettspielbedingungen und Platzregeln ist in der aktuellen italienischen 
Ausgabe der Golfregeln enthalten, veröffentlicht von R&A Rules Limited. 
 

1. STARTZEIT (Regel 5.3a) 
Die offizielle Uhrzeit wird an der Uhr am Abschlag von Loch 1 angezeigt 

Hinweis: Bei Stableford-Wettspielen gilt Ausnahme 2 zu Regel 21.1c. 

2. UNTERBRECHUNG DES SPIELS BEI GEFAHR (Regel 5.7b) 

Signale: 

Spiel SOFORT unterbrechen: 1 langer Sirenenton 

Spiel unterbrechen: 3 aufeinanderfolgende Sirenentöne, wiederholt 

Spiel wieder aufnehmen: 2 kurze Sirenentöne, wiederholt 

Unabhängig von dieser Wettspielbedingung bleibt die Verantwortung das Spiel bei Blitzgefahr zu unterbrechen beim Spieler 
(Regel 5.7a). 

3. ÜBUNG 
Übung vor der Runde oder zwischen zwei Runden ist auf der Driving Range, im Kurzspielbereich und auf dem Putting Green 
erlaubt. Strafe für Verstoß gegen diese Platzregel: Erstes Vergehen: allgemeine Strafe, Zweites Vergehen: Disqualifikation. 

4. RUNDE (Definition einer Runde) Wettspiele werden über 18 Löcher gespielt (oder 9 bzw. 12 Löcher für diese Art 
von Wettspielen). 

5. ABSCHLAGSMARKIERUNGEN (Regel 6.2b) 
Gelbe Abschläge: Herren 
Rote Abschläge: Damen 
Grüne Abschläge: Herren unter 12 Jahren, Handicap-Index > 11,4 verpflichtend – für andere Spieler optional  
Orange Abschläge: Damen unter 12 Jahren, Handicap-Index > 11,4 verpflichtend – für andere Spieler optional 

6. ENTFERNUNGSMARKIERUNGEN 
Die Nutzung von Golfcarts ist für volljährige Spieler, sowie für Jugendliche über 15 Jahren mit Führerschein Klasse A erlaubt. 
Strafe für Verstoß: allgemeine Strafe (zwei Schläge im Zählspiel oder Lochverlust im Lochspiel) für jedes Loch, an dem der 
Verstoß stattgefunden hat. 

7. ENTFERNUNGSMARKIERUNGEN 
Weiße und gelbe Pfähle: 150 Meter bis zur Mitte des Putting Greens; 
Weiße und blaue Pfähle: 100 Meter bis zur Mitte des Putting Greens; 

8. ABGABE DER SCOREKARTE 
Die Scorekarte gilt als abgegeben, sobald der Spieler die Recording Area verlassen hat. 
Die Recording Area befindet sich im Sekretariat/Golf Shop. 

9. STECHEN BEI GLEICHSTAND 
Siehe aktuelle Technische Bestimmungen 

10. ERGEBNIS DES MATCHES ODER BEENDIGUNG DES WETTSPIELS (Regel 5.3b) 
a) Lochspiel: Das Ergebnis gilt als offiziell bekannt gegeben, sobald es am offiziellen schwarzen Brett ausgehängt wird 
b) Zählspiel: Das Ergebnis gilt als offiziell bekannt gegeben und das Wettspiel als beendet, sobald die Endergebnisliste am 

offiziellen schwarzen Brett ausgehängt wird. 
 

 
 
 
 
 
 
 



                                                                                            
 
 
 
 
 

PLATZREGELN 
 
 

1. AUS (Regel 18.2) 
a) Jenseits aller Zäune und außerhalb der durch weiße Pfähle markierten Grenzen. Bei doppelter Kennzeichnung (Pfahl + 

Zaun) zeigt der Pfahl das Aus an, während der Zaun die Linie bestimmt (z. B. rechte Seite Loch 12). 
b) Wird das Aus durch eine weiße Linie auf dem Boden definiert, gilt diese Linie als Aus. Ein Ball ist im Aus, wenn er 

vollständig auf oder jenseits dieser Linie liegt. 
c) An Loch 3 wird das Aus durch die Grenzmauer definiert. 

 
Hinweis: Wird das Aus durch einen Zaun oder weiße Pfähle definiert, wird die Auslinie durch die innersten Punkte der Pfosten 

auf Bodenhöhe bestimmt (ohne schräge Stützen). 

2. UNGEWÖHNLICHE PLATZVERHÄLTNISSE (Regel 16-1) 
Boden in Ausbesserung: 

a) Alle durch weiße Linien und/oder blaue Pfähle gekennzeichneten Bereiche ; 
b) Ungewöhnlich beschädigte Bodenflächen (z. B. durch Maschinen oder Golfcarts), sofern sie von einem Schiedsrichter als 

anormal eingestuft werden, sowie eingesetzte Rasensoden auf Greens und Vorgrüns ; 
c) Schäden durch Wildschweine, Krähen und Maulwürfe, auch wenn nicht markiert (Platzregel F10); Erleichterung ist nicht 

erlaubt, wenn nur die Standposition betroffen ist ; 
 
Unbewegliche Hindernisse: 
a) Bereiche mit weißen Linien, die zusätzlich als unbewegliche Hemmnisse definiert sind, gelten als Teil des Hemmnisses 

und nicht als Boden in Ausbesserung. 
b) Künstlich befestigte Wege (z. B. Asphalt, Pflaster oder Kies). 
c) Entfernungsmarkierungen im Boden. 
d) Alle Bäume mit Stützpfahl 

3. INTEGRIERENDE BESTANDTEILE 
a) Drähte, Kabel, Umwicklungen oder andere Gegenstände, die an Bäumen oder festen Objekten befestigt sind 
b) Alle Naturwege ohne kümstliches Material.l 

4. ELEKTRISCHE LEITUNGEN UND OBERLEITUNGEN 
Trifft ein Ball eine Stromleitung an den Löchern 10, 11, 12 oder 15, muss der Schlag annulliert und straflos wiederholt 
werden (Regel 14.6, Platzregel E-11). 

 
Sofern nicht anders angegeben, beträgt die Strafe für Verstöße gegen Wettspielbedingungen oder Platzregeln die 
allgemeine Strafe: Lochspiel – Lochverlust – Zählspiel - zwei Strafschläge 

 
 
Für Rückfragen können Spieler das Sekretariat unter der Nummer 0332/978101 kontaktieren.  
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